
Editorial
 

Liebe Mitglieder,
 
die Konsentierung der GOÄ zwischen Bundesärztekammer und Verband der Privaten Krankenversicherun-
gen sowie der Beihilfe war das bestimmende Thema in diesem Monat. Wir waren als Verband ebenfalls 
in Berlin vertreten. So viel sei gesagt: Auch wenn man insgesamt von einer Steigerung von knapp 14 % 
ausgeht, wird es nicht nur Gewinner geben. Womöglich wird auch „nachjustiert“ werden müssen. Bevor 
eine neue GOÄ alltagsrelevant wird, muss jedoch das Bundesministerium für Gesundheit seiner Pflicht 
nachkommen und die Vorlage in eine Verordnung „gießen“. 

Sie als PBV-Mitglied haben beim kommenden Tag der Privatmedizin am 23. November 2024 in  
Frankfurt/Main die Gelegenheit, im gesundheitspolitischen Teil der Veranstaltung Informationen aus 
erster Hand zu bekommen. Der Präsident der Bundesärztekammer, Dr. Klaus Reinhardt, hat sich  
bereits angekündigt. 

Darüber hinaus finden Sie wie gewohnt ein spannendes und innovatives Programm, wie Sie den Ankün-
digungen in dieser Ausgabe entnehmen können. Melden Sie sich am besten heute noch an!

Ihr Vorstand

PÄP
05.2024
Privatärztlicher Bundesverband e. V.

PÄP

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in der PÄP auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. 
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

PBV-Vorstandsmitglieder
Dr. med. Norbert A. Franz, Vorsitzender
Prof. Dr. med. Markus Hambek, 2. Vorsitzender
Dr. med. Christoph Gepp, 2. Vors./Schatzmeister
Dr. med. Thomas P. Ems, Geschäftsführer

TAG DER 
privatmedizin 
23.11.2024 | Frankfurt/Main



Alles ändert sich -  
und bleibt, wie es ist? 

Die Privatbehandlung bietet uns als Freiberufler weiterhin die Chance, die Geschicke selbst zu  
gestalten. Genau dafür liefert der kommende Kongress jede Menge wertvolle und praxisnahe Impulse. 
Lassen Sie sich anregen, informieren und begleiten – in ein wirtschaftlich erfolgreiches kommendes 
Jahr mit einer für das ganze Praxisteam zufriedenstellenden Arbeitsumgebung. 
 
Wir freuen uns, Sie im November in Frankfurt/Main begrüßen zu dürfen! 

Einen ersten Einblick in das Kongressprogramm bietet die Website – Tag der Privatmedizin 

Garantiert günstig zum Kongress.  
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Georg Plange 
Georg Plange ist Geschäftsführer der TNP Agentur für Kommunikation GmbH in  
Duisburg-Ruhrort und verantwortlich für die Programmgestaltung des Kongresses.
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Tag der Privatmedizin 2024
Wirtschaftlichkeit steigern: Impulse und Innovationen  
für Ihre Praxis!
 
Politik, Wirtschaftlichkeit und Innovationen – dies alles in einer ausgewogenen Mischung –  
machen Ihre Teilnahme am Tag der Privatmedizin auch in diesem Jahr wieder lohnend. Sie 
dürfen gespannt sein auf viele Impulse, die Sie in Ihrer Praxis gewinnbringend umsetzen kön-
nen. Fortbildungspunkte sind selbstverständlich beantragt.   
 

Im Plenum 

Politik: Alles ändert sich – aber bleibt, wie es ist? 
Die Situation um die neue GOÄ in diesem Herbst bleibt spannend. Ob nun endlich nach der Einigung 
zwischen BÄK, Fachverbänden und PKV der Ball durch die Politik gespielt wird, weiß im Moment wohl 
kaum jemand vorherzusagen. Dies kann Ende November schon anders aussehen. 

Was mehr können wir Ihnen also in Aussicht stellen, als dass Sie aus erster Hand vom Präsidenten der 
Bundesärztekammer, Dr. Klaus Reinhardt, auf dem Tag der Privatmedizin erfahren werden, wie es im 
zähen Ringen um dieses Werk wirklich steht, mit was wir rechnen können oder müssen. Alles, was Sie 
also zum Ende des Jahres zu diesem Thema wissen sollten, aber auch erfragen möchten, erfahren Sie 
auch von weiteren spannenden Gästen aus Politik und Standesvertretungen auf dem Podium.

 ...



PÄP 05.2024   |   4

Wirtschaftlichkeit: Mehr Zeit fürs Wesentliche, aber wie? 
Volle Kraft für die Patienten! Aber wie? Es soll Kollegen geben, die mit Begeisterung Formulare aus-
füllen, qualifiziertes Personal suchen und komplexe IT-Systeme einrichten. Viel Zeit zum Behandeln 
bleibt da allerdings nicht mehr. Den meisten von Ihnen wird es anders gehen: Sie suchen den Ausweg 
aus der Überlast – für sich selbst und das Praxisteam.

Was von der „unproduktiven“ Arbeit in einer Praxis kann man aber mit gutem Gewissen an Dritte 
abgeben? Tatsächlich geht die Antwort im Jahr 2024 – auch dank Technik – hier schon viel weiter als 
oft gedacht. Janine Peine, von ETL Advision, Peter Gabriel von der PVS Südwest, Markus Knollhuber 
von der Merkur Privatbank sowie Sami Gaber vom Start-up Docport zeigen praktikable und vertrauens-
würdige Wege auf. Professor Jürgen Sibbel, Ökonom an der Frankfurt School, öffnet mit seiner Keynote 
„Outsourcing ohne Kontrollverlust“ zu diesem Plenumsbeitrag den Kopf. Seien Sie gespannt: Auf inno-
vative Optionen als Weg aus der Überlast.

Medizin: Schlafen Sie sich zum Erfolg! 
Wer erfolgreich sein will, muss (gut) schlafen! Dies gilt bekanntlich insbesondere für jeden, der  
im Alltag Verantwortung trägt und von dessen Entscheidungen zum Beispiel eine erfolgreiche 
Praxisführung abhängt. Aber was sichert einen guten Schlaf? Was können Sie selbst tun, um auch in 
besonderen Stresssituationen „gut“ zu ruhen. Und was geben Sie Ihren Patienten über das landläufig 
bekannte Schäfchenzählen hinaus an die Hand? 

Was wirklich wirkt, darüber berichtet zum Kongressabschluss Ihr Kollege und Schlafcoach Dr. Martin 
Schlott auf den Punkt – garantiert nicht(s) zum Einschlafen!

Die Uhrzeiten zu den Veranstaltungen im Plenum finden Sie hier: tag-der-privatmedizin.de/programm

Die Workshops 

Wir haben noch einmal zugelegt und die Vielfalt und Bandbreite der Praxisimpulse zur Ertragssteigerung 
und -sicherung auf insgesamt zwölf Workshopangebote erweitert. Darunter finden Sie sicher einige Ange-
bote passend für Ihre Praxisziele im kommenden Jahr. 

Privatbehandlung für alle: Mit der eigenen Privatpraxis durchstarten 
Der Kongressklassiker für alle, die mehr wollen: Impulse zur Niederlassung als Privatarzt und Ansätze 
zur praktischen Umsetzung – Grundlagen für den Einstieg oder auch Umstieg in die Privatpraxis. 
PBV-Vorstandsmitglied Dr. Christoph Gepp und die privatärztliche Einsteigerin Dr. Theresa Höflich-Kienle 
berichten von ihren Erfahrungen. Zudem beleuchtet Frau Dr. Höflich-Kienle, wie sie das Web 3.0 für ihre 
Praxis erfolgreich nutzt.

 ...
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GOÄ-Sprechstunde: Keine Angst vor Ausschlussziffern
Der Umgang mit Ausschlussziffern ist bei komplexen Behandlungen eine Herausforderung. Der Mediziner 
und GOÄ-Experte Dr. Conrad C. Singe, Vorstandsmitglied der PVS Südwest, gibt unter anderem am 
Beispiel der Abrechnung sonografischer Leistungen Hinweise, wie Sie Beanstandungen vermeiden und 
keinen Verdienst verlieren.

Hinweis: BÄK und PKV-Verband haben sich final über die GOÄneu verständigt. Sollte dies absehbaren 
Impact für die Praxis haben, wird der Vortrag natürlich angepasst! 

Wer wagt, gewinnt: Durch Wachstum aus dem Hamsterrad der Einbehandlerpraxis
Was sich liest wie ein Widerspruch, kann doch die Lösung sein! Mit einem guten Plan verteilen Sie die 
Last der Praxis auf mehr Schultern – auch als einziger Inhaber. Alles, was es dazu braucht, vermittelt 
Christian Finke von der Informationsstelle Gesundheit. Konkrete Ansätze für strategisch klug geplantes 
Praxiswachstum: Gezielte Diversifikation des Behandlungsspektrums, Gewinnung von „Wunschpatienten“ 
durch Marketing bis zur Anstellung von Kollegen, die selbst keine eigene Praxis führen möchten.

Wachstum? Aber sicher! Mit Plan verlässlich zum eigenen Ziel
Zu einem guten Plan gehört eine sichere Finanzstrategie. Ob aus eigener Kraft oder mit einem 
vertrauenswürdigen Partner an der Seite – Ihre Entscheidungen über die Praxisentwicklung sollten 
auf verlässlichen Parametern gründen: Von der ortsabhängigen Potenzialanalyse über einen flexibel 
anpassbaren Finanzrahmen bis zum sicher kalkulierten Return-on-Invest. Wie Sie Ihre Praxis finanziell 
wachstumsorientiert aufstellen, vermittelt Ihnen Markus Knollhuber, Spezialberatung Heilberufe der 
Merkur Privatbank – mit einem praktischem Schritt-für-Schritt-Leitfaden.

Erfolgreiche Pressearbeit – leicht gemacht!
Wie gelingt es, dass TV, Radio, Zeitschriften oder lokale Tageszeitungen über Sie und Ihre Praxis berichten? 
Und das auch ohne Anzeigenschaltung? Dieser Workshop vom PR-Profi Marc Däumler, PR-Berater bei 
excognito, Berlin, zeigt von A bis Z im Schnelldurchgang, was zu beachten ist, damit dies klappt.

Was passiert, wenn der Praxisinhaber ausfällt?
Was wird aus Ihrer Praxis, wenn Ihnen etwas zustößt? Oder: Warum „normale“ Vollmachten für 
Praxen nicht mehr ausreichen! Alles Wichtige rund um die Aspekte von Vorsorge, Praxisvollmacht und 
Patientenverfügung. Der richtige Notfallplan für Ihre Patienten und Mitarbeiter! Was wird aus Familie 
und Vermögen? Inklusive praktische Tipps und Hinweise zur staatlichen Förderung für die Umsetzung 
in Ihrer Praxis bietet Marcus Sobau, Geschäftsführer Consularis GmbH und Datenschutzspezialist für 
medizinische Einrichtungen.

Die (persönlichen) Top Ten der erfolgreichsten seriösen Privatleistungen
Einen Schulterblick aus der eigenen Praxis für Ihre Praxis gewährt Dr. Wolfgang Grebe, Internist aus 
Frankenberg/Eder: Aktuelle Diagnose- und Therapieinnovationen – medizinisch sinnvoll, von Fachge-
sellschaften und Körperschaften anerkannt und empfohlen und in die Privatbehandlung integrierbar 
– inklusive Abrechnungsbeispielen.

Die fünf größten Datenschutzfallen 2024 – und wie Sie ihnen sicher entgehen!
Marcus Sobau, Geschäftsführer der Consularis GmbH und TÜV-Süd sowie zertifizierter Datenschutzbe-
auftragter, zeigt Ihnen die fünf größten Fallen im Bereich Datenschutz und wie Behörden diese Verstö-
ße geahndet haben. Durch gezielte Maßnahmen können Sie sich wirksam vor Beschwerden schützen. 
Erfahren Sie in diesem Workshop, wie Sie neue und alte Pflichten fristgerecht und einfach erfüllen 
können. Der Staat hilft finanziell bei der Umsetzung.

 ...
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Longevity-Medizin: Von den „Hallmarks of aging“ zur praktischen Therapie
Gesundes Altern ist kein Zufall, und Longevity ein Trend mit wachsenden Angeboten – auch in der und 
für die privatärztliche Praxis. Nach dem vielbeachteten Well-Aging-Vortrag des GSAAM-Präsidenten 
vor dem Plenum des Kongresses im vorletzten Jahr nun die gezielte Vertiefung: Von der Auflistung der 
Alterungsfaktoren zu den systematischen Therapien mit entsprechenden Indikationen und konkretem 
Patientennutzen. Professor Dr. med. Bernd Klein-Gunk, niedergelassener Gynäkologe, zum Stand der 
Dinge und gibt Rede und Antwort auf Ihre Fragen.

Smartwatch-EKG: Wie forciertes Selbstmonitoring krank machen kann
2023 wurden nahezu 110 Millionen Smartwatch-Verkäufe verzeichnet; praktisch alle verfügen über eine 
EKG-Funktion, die bisher nur von Ärzten eingesetzt wurde. Dies birgt Risiken und kann für Ihre Patienten 
in einem Teufelskreis aus Stress und Gesundheitsängsten münden. Gerade Herzrhythmusstörungen 
wirken bidirektional. Smartwatches können andererseits als sinnvolles Screeningtool für Vorhofflim-
mern (VHF) eingesetzt werden. Dr. Stefan Kranz, Cardiologicum in Hamburg, erklärt, wie es gelingt, die 
Diagnostik nicht allein den Patienten zu überlassen.

E-Rechnung – aus der Pflicht einfach einen Vorteil machen
Eigentlich soll die E-Rechnungspflicht ab 2025 dem Umsatzsteuerbetrug vorbeugen. Sind Arztpraxen 
davon nicht betroffen, weil sie umsatzsteuerfreie Heilbehandlungen erbringen? So einfach ist es leider 
nicht, und die Auswirkungen der E-Rechnungspflicht werden ab 2025 auch die Buchhaltungen von 
Unternehmern im Gesundheitswesen betreffen. Steuerberater und Diplom-Finanzwirt bei der ETL 
Advisa, Victor Günther, zeigt für Sie Wege, um ab 2025 auch die Pflichten für E-Rechnungen erfüllen 
zu können, und gibt konkrete Tipps zu aktuell notwendigen Handlungsfeldern, um die digitale Rech-
nungsverwaltung in der Praxis so einfach wie möglich und zeitlich ressourcensparend zu gestalten.

Ernährung ändert alles – Entzündung, Schmerz und Labor: Nährstoffe im Fokus
Am Anfang steht die (stille) Entzündung, danach kommt der spürbare Schmerz und oftmals erfolgt erst 
dann ein genauer Blick auf einzelne Laborparameter. Doch welche Laborwerte haben das Potenzial, 
Entzündungsprozesse sowohl zu Beginn als auch mit fortgeschrittener Schmerzsymptomatik zuver-
lässig aufzuzeigen? Welche Nährstoffe spielen evidenzbasiert eine Rolle im Entzündungsgeschehen? 
Dr. Klaus Pöttgen, Facharzt für Allgemeinmedizin und Arbeitsmedizin im B A D Gesundheitszentrum 
Darmstadt, geht der Frage nach, wie Sie diese Schmerzkaskade von Beginn an beeinflussen können.

Die Uhrzeiten der Workshops finden Sie hier: tag-der-privatmedizin.de/programm

TSP-Fortbildungen  

Das exklusive Add-On zum Kongress: TSP-Fortbildungen. Detaillierte Informationen zu den Inhalten 
dieser Fortbildungen finden Sie unter: tag-der-privatmedizin.de/tsp-fortbildung

 ...
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Das Innovationsforum der Aussteller 2024  

Impulse für Ihre Privatbehandlung und wirtschaftliche Praxisführung: Nicht lange suchen, sondern 
gezielt finden. Dies bietet auch in diesem Jahr wieder der sorgsam vom Ärztlichen Fachbeirat zusam-
mengestellte Kreis der Aussteller im Innovationsforum Privatmedizin. Unser Ziel: Sie lernen für Ihre 
Praxis weitgehend überschneidungsfrei Angebote kennen, die Sie direkt nach dem Kongress in Ihrer 
Praxis anwenden können.

Alle Innovationsimpulse im ersten Überblick:

Gesundes Altern: Longevity-Spezialkomplex 
Viele Anti-Aging-Produkte mildern lediglich die äußeren Anzeichen der Alterung, ohne die eigentliche 
Ursache zu bekämpfen. BIOGENA verfolgt hingegen einen ganzheitlichen Ansatz, der sich auf die zwölf 
Schlüsselkomponenten der Alterung fokussiert. Diesen Ansatz mit vielen erprobten Wirkstoffen sowie 
qualitativ hohen Inhaltsstoffen stützen an der Entwicklung beteiligte Longevity-Experten und zahlrei-
che wissenschaftliche Studien. Das Ergebnis ist die innovative, epigenetisch wirksame Wirkstoffkom-
bination. Das Premiumprodukt EpiG stabilize Gold bietet spezifisch nachgewiesenen Patientennutzen 
wie Reduktion des epigenetischen Alters, Hemmung der DNA-Methylierung und Förderung der DNA-
Demethylierung.

PCR-Ergebnisse in Laborqualität – noch während des Patientenbesuches
Die Lösung für Point-of-Care-basierte Erregertestung von bioMérieux ermöglicht Ihnen durch direkte 
Identifizierung die Beschleunigung klinischer Entscheidungen und damit den gezielteren Einsatz von 
Antibiotika bei maximaler Sensitivität und Spezifität (15 virale und bakterielle respiratorische Erreger, 
z. B. Streptokokken, Bordetellen, Influenza, RSV, SARS-CoV-2). Gleichzeitig gestalten Sie durch Befund-
übermittlung in das LIS – aber auch auf Ihr Smartphone – die Arbeitsläufe effizienter und flexibler und 
optimieren die Patientenzufriedenheit durch klare Befundergebnisse nach 15 Minuten.

Gegen Übergewicht und Adipositas – auch ohne Spritze
Certmedica launcht mit formoline L112 ein hochwirksames zertifiziertes Medizinprodukt (MDR, Kenn-
zeichnung CE 0123), das speziell entwickelt wurde, um die Fettaufnahme aus der Nahrung zu reduzie-
ren und somit die Gewichtsabnahme und Gewichtskontrolle zu unterstützen. Seine innovative Formel 
basiert auf einem natürlichen Wirkballaststoff, der eine außergewöhnlich hohe Fettbindungskapazität 
aufweist.

Vier magenspezifische Marker in einem Schnelltest screenen
GastroPanel® Quick Test NT von Concile ist ein quantitativer Schnelltest für das gleichzeitige Screening 
von Helicobacter pylori-Antikörper, Pepsinogen I und II sowie Gastrin-17, die Aufschluss über die 
Struktur und Funktion der Magenschleimhaut sowie über Entzündungen, Grad und Lokalisation einer 
atrophischen Gastritis geben. Der Test unterstützt als nicht invasive „serologische Biopsie“ die Diagnose 
bei symptomatischen und asymptomatischen Patienten. Er kann beispielsweise eine Infektion mit 
Helicobacter pylori, eine atrophische Gastritis sowie eine Säureüberproduktion des Magens nachweisen.

 ...
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Auf der sicheren Seite: Lücken im Datenschutz mit Fördermitteln schließen
Wie gestalten Sie die umfangreichen Pflichten in Sachen Datenschutz für Patienten, Beschäftigte und 
interne Praxisprozesse sicher und einfach? Dazu gehört auch der aktive Schutz vor den fünf wesentli-
chen aktuellen Fallen im Datenschutz und die Behandlung neuer gesetzlicher Auflagen. Dank staatli-
cher Förderhilfen, die Consularis für die Praxen gleich auch beantragt und vollständig abwickelt, lässt 
sich so der neue Datenschutz im Jahr 2024 günstig und leicht lösen. Das bedeutet: Aktiver Schutz vor 
Beschwerden oder hohen Bußgeldern. 

All-in-one-Lösung zur Digitalisierung und Optimierung von Praxisabläufen
Ein von ärztlichen Kollegen gegründetes innovatives Start-up bietet Praxisverantwortlichen eine ein-
zige Ansprechinstanz für alle medizinischen, technischen und betriebswirtschaftlichen Belange. Die 
zahlreichen, innovativen Lösungen von Docport greifen nahtlos ineinander und entlasten die Praxis 
von diesen täglichen Aufgaben und Routinen. So bleibt mehr Zeit fürs Wesentliche: Ihre Patienten! 

Digitale Herzdiagnostik – ohne Investition, jetzt auch für die Kleinsten!
Myritmo ist ein im letzten Jahr erstmals auf dem Kongress präsentiertes kabelloses 3-Kanal-EKG. Das 
als Medizinprodukt Klasse IIa EU-weit zertifizierte Gerät ist 27 g leicht, klein wie ein Passbild und in 
Sekunden angelegt, abgenommen sowie desinfiziert. Ein kardiologisch validierter Befund liegt Ihnen in 
max. vier Tagen vor. Jetzt hat dpv analytics mit der Zulassung für Kinder das Anwendungsfeld erwei-
tern können. Dank der geringen Größe können Babys und Kinder myritmo tragen, ohne in ihrer Bewe-
gung eingeschränkt zu werden. Durch myritmo entstehen Ihrer Praxis keine Anschaffungskosten. Sie 
bezahlen pro Befund oder Flatrate. Die Abrechnung mit dem Patienten erfolgt durch Sie. 

Hochtontherapie – die überzeugende Generation der Elektrotherapie 
Hochtontherapie ist ein revolutionäres Therapieverfahren, dessen Einzigartigkeit in der Nutzung von 
Frequenzen zwischen 4096 Hz und 32.768 Hz liegt, wobei die abgegebene Leistung stets optimal an 
den individuellen Patienten angepasst wird. Die von gbo Medizintechnik vorgestellte, vielfältig ein-
setzbare HiToP®-Therapie ist in der Anwendung überzeugend einfach und wirkt gleich auf zwei Ebe-
nen: Durch das Zuführen von Energie in den Körper wird das Energiepotenzial der Zellen erheblich 
gesteigert. Dies fördert die Zellregeneration und verbessert die allgemeine Zellfunktion. Die Zellvibra-
tion versetzt Zellstrukturen in Schwingung, was zur Normalisierung des Stoffwechsels führt und den 
Heilungsprozess unterstützt. 

Fokus Darm-Hirn-Achse: Ganzheitlich gezielte Reizdarmdiagnostik
Die innovative Gut-Brain-Axis-Reizdarmdiagnostik des Instituts für Mikroökologie IFM erfasst die vier 
wichtigsten Parameter, die Reizdarm-assoziierte Symptome nachweislich über die Darm-Hirn-Achse 
beeinflussen: Histamin, Y-Aminobuttersäure, Tryptophan und Serotonin. Für eine ganzheitliche Dia-
gnostik und Therapie bietet das Institut für Mikroökologie ein neues Profil, die Reizdarmdiagnostik, 
an. Diese kombiniert die neue Gut-Brain-Axis-Reizdarmdiagnostik mit der bewährten KyberBiom®-
Diagnostik inklusive Bestimmung der Permeabilitätsmarker Zonulin und Alpha-1-Antitrypsin. Durch 
darauf basierende gezielte Therapiemaßnahmen und eine individuelle Ernährungsumstellung können 
Reizdarmsymptome gelindert oder sogar dauerhaft in Remission gebracht werden. 

Mit Antibiotika behandeln? Bakterielle und virale Infektionen einfach differenzieren
Bakterielle Infektionen auszuschließen, bleibt oft eine schwierige Entscheidung. Etablierte Testverfah-
ren wie CRP oder PCT sind zwar bei bakteriellen Infekten erhöht, können aber auch bei viraler Ätiologie 
ansteigen. Der neue MeMed BV® ist ein immunbasierter Schnelltest, der die Konzentration von viralen 
und bakteriellen Immunproteinen misst und mit einem maschinellen Algorithmus rechnerisch in einen 
Score integriert. Der Score kann so zuverlässig innerhalb von 15 Minuten bei einfacher Handhabung  
Algorithmus eine bakterielle Koinfektion bei Patienten mit nachgewiesenem viralen Infekt und ermög-
licht so einen effizienten Therapieansatz und ein zielführendes Patientengespräch. 

 ...
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Risikoabschätzung zur optimierten HKE-Prävention mittels Score2 und Score2-OP
Im letzten Jahr in unserem Innovationsforum erstmals vorgestellt, hat das vollständig mobile EKG-Mesi-
TABLET nun ein zusätzliches innovatives Feature zu bieten: SCORE2 ist eine kostenlose Funktion des 
MESI mTABLET-Systems, die automatisch den SCORE2- oder SCORE2-OP-Algorithmus für jeden Patien-
ten ab 40 Jahren berechnet. SCORE2 ist ein Algorithmus zur Risikovorhersage, der das 10-Jahres-Risiko 
für tödliche und nicht tödliche HKE-Ereignisse bei scheinbar gesunden Personen ab 40 Jahren schätzt. 
SCORE2-OP dient der Risikovorhersage für Personen über 69 Jahren. SCORE2 ermöglicht damit eine 
bessere und schnellere Überprüfung des Gesundheitszustandes und des kardiovaskulären Risikos 
von Patienten im MESI mTABLET-System, wodurch ein qualitativ hochwertiges Patientenmanagement 
sichergestellt wird. 

Einfach zu ermitteln und schnell verfügbar: Präzise Erregertestung am POC
Gleich zwei Neuheiten für Ihren Point-of-Care: Der NADAL® PCR Analyzer PRO1 und PRO8 von nal van 
minden liefert bereits in 15 bis 35 Minuten ein Ergebnis für wichtige Parameter wie Strep B, NG/UU, TV, 
HPV 16/18/45, HPV 6/11 Strep A, SARS-CoV-2, Influenza A/B, RSV in PCR-Qualität. Alle Reagenzien sind 
dabei bereits in der Testkassette (kein Pipettieren notwendig), und die Lagerung der Testkassetten 
kann bei Raumtemperatur erfolgen. Der AFIAS-3 Fluoreszenz-Analyzer ist in der Lage, 23 Parameter aus 
den Gruppen Innere Medizin, Kardiologie, Endokrinologie und Onkologie quantitativ zu bestimmen. 
Eine Weltneuheit ist der MxA/CRP-Test. Er ist wesentlich spezifischer in der Unterscheidung viraler und 
bakterieller Infektionen.

Gezielte Therapie bei inflammatorischen Prozessen
Der Omega-3-Index liegt in Deutschland im Schnitt bei etwa 5 %, das heißt, drei von vier Personen lie-
gen somit unterhalb des Zielbereiches von 8 bis 11 % und sind unterversorgt mit EPA und DHA! Daraus 
resultiert eine Vielzahl von Krankheitsbildern – unter anderem Migräne, Arthrose, Depressionen oder 
CED –, deren gemeinsame Ursache ein (stilles) Entzündungsgeschehen ist. Als Behandler haben Sie 
mit dem Fettsäurebluttest von Norsan nun einen standardisierten und validierten Laborwert, der ver-
lässlich Auskunft über die Omega-3-Versorgung liefert (ähnlich dem HbA1c) und damit individualisierte 
Präventions- und Therapieoptionen ermöglicht und begleiten kann. Auf Grundlage solcher Testergeb-
nisse kann eine gezielte Therapie mit abgestimmter Dosierung – zum Beispiel bei inflammatorischen 
Prozessen – bestimmt und eingeleitet werden.

Vitamin-C: Klassiker mit innovativem Impact 
Aktuelle Studien zeigen, dass Vitamin-C-Mangel wieder zunehmend ein Problem ist: Oxidativer Stress 
spielt eine wichtige Rolle in der Pathophysiologie von oft schwer behandelbaren Erkrankungen und 
Beschwerden wie rezidivierenden Infektionen, Schmerzen und Depressionen. In der ästhetischen 
Medizin oder postoperativ kommt dem Vitamin-C-Spiegel eine entscheidende Rolle zu – ohne Vitamin C 
kein straffes Kollagen. Zur Behandlung eines Mangels, der ernährungsmäßig nicht behoben oder oral 
substituiert werden kann, stehen Arzneimittel zur Infusion wie Pascorbin 7,5 g von Pascoe gegen Infek-
tanfälligkeit, Müdigkeit, muskuloskelettale Schmerzen und depressive Verstimmungen zur Verfügung. 
Für Ihre Praxis bedeutet das: Zufriedene Patienten und damit mehr Patientenbindung.
Detaillierte Informationen zu der Ausstellung finden Sie unter: tag-der-privatmedizin.de/ausstellung

Nutzen Sie die Chance, sich vor Ort persönlich informieren zu lassen: Die Ausstellung den ist ganzen Tag 
von 11 bis 18.30 Uhr geöffnet. 

...|

https://www.tag-der-privatmedizin.de/innovationen
https://www.tag-der-privatmedizin.de/innovationen/#c7660


nahen Dschungels und der Wellen des Ozeans. 
Natur pur, trotzdem sind Restaurants fußläufig 
erreichbar. Komplett hochwertig möbliert.  
Preis: 535.000 € VHB

Kontakt:
Dr. med. Thomas P. Ems  
Telefon: +49 173 9300893 
E-Mail: dr.thomas.ems@t-online.de 

Sonne, Strand und viel Mee(h)r – Baujahr 2021, 
180 qm reine Wohnfläche, 3 Schlafzimmer, 3 Bäder 
en suite sowie ein offener großer Wohn-Koch-Ess-
Bereich. Meerblick aus allen Zimmern.

Auf dem 2000 qm Eigentumsgrundstück, bestehend 
aus einem Pool und tropischem Baumbestand mit 
Mango-, Bananen-, Limetten-, Mandel- und Kokos-
bäumen, genießt man die Ruhe, die Geräusche des 

Beachvilla an einem traumhaften Strand an der Costa-Rica-Pacific-Küste 
(Palo Seco Beach) zu verkaufen!

470.000 qm. Von 40.000 € bis 110.000 €. Für weitere 
Informationen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Kontakt:
Dr. med. Thomas P. Ems  
Telefon: +49 173 9300893 
E-Mail: dr.thomas.ems@t-online.de 

Direkte Wasserlage und/oder Wasserblick. 
Erschlossen, bebaubar, Bootsstege sind möglich. 

Die in Süd-West-Ausrichtung gelegenen Grund-
stücke mit eigenem Ufer oder schönem Wasserblick 
liegen an einem Meeresarm des Atlantiks in der 
wärmsten Provinz Kanadas. Von 7300 qm bis 

Grundstücke in Nova Scotia (Kanada) zu verkaufen!

https://www.pbv-aerzte.de/der-pbv/b%C3%B6rse-f%C3%BCr-mitglieder
https://www.pbv-aerzte.de/der-pbv/b%C3%B6rse-f%C3%BCr-mitglieder

Die „Börse für Mitglieder“ ist ein kostenfreier Service für PBV-Mitglieder. Praxisnachfolger, Gebrauchtgeräte oder Stellenangebote?  
Senden Sie uns dazu bitte Ihren Anzeigentext über das Formular auf unserer Website: Börse für Mitglieder
Hinweis: Ihre Anzeige wird nach sechs Wochen automatisch gelöscht, falls Sie diese nicht eine Woche vor Ablauf mit einer formlosen E-Mail 
an sekretariat@pbv-aerzte.de kostenfrei verlängern.

Suche und finde! 
Börse für Mitglieder
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https://server41.der-moderne-verein.de/webportal/login?MANDANT_KEY=d0f149b86dff55e26ac67c10381aba90&ABLAUF=1
https://server41.der-moderne-verein.de/webportal/login?MANDANT_KEY=d0f149b86dff55e26ac67c10381aba90&ABLAUF=1
https://server41.der-moderne-verein.de/webportal/login?MANDANT_KEY=d0f149b86dff55e26ac67c10381aba90&ABLAUF=1
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PÄP | Privatärztliche Praxis
Verantwortlich für den Inhalt:
Privatärztlicher Bundesverband e. V.
Kaiserhofstraße 15
60313 Frankfurt am Main

Telefon: +49 6151 5012200
E-Mail: sekretariat@pbv-aerzte.de 
www.pbv-aerzte.de

Kontakt zum PBV
Sonja Schroeter
Telefon: +49 6151 5012200  
Mobil: +49 152 02146178 
Fax: +49 6151 22813
E-Mail: sekretariat@pbv-aerzte.de

Sprechzeiten
Montag von 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch von 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 – 13:00 Uhr

Bitte teilen Sie uns Adress- oder Kontoänderungen 
umgehend mit oder aktualisieren Sie diese selbst im 
PBV-Mitgliederportal. Herzlichen Dank!

Sonja Schroeter 
Ihre Ansprechpartnerin bei allen
Fragen rund um den PBV
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